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Vorwort: Was läuft alles ab, bis eine Tour entsteht?

Auf die Hauptversammlung hin wird jedes Jahr 
ein abwechslungsreiches Tourenprogramm 
erstellt. Bald ist es wieder soweit und alle Tou-
renleiter treffen sich, um das Programm zu 
besprechen. Zeit, um einmal darüber nachzu-
denken, was da alles dahintersteckt. Als erstes 
wird emsig überlegt, wohin es gehen könnte, 
ist das Möglich für mich, welche Jahreszeit? 
Auf den Termin hin muss eine detaillierte Vor-
schau geschrieben werden. Die Teilnahme 
an der Tourenleitersitzung ist obligatorisch. 
Es fängt ja eigentlich schon vorher an mit 
der Ausbildung. Nothelferkurs besuchen, für 
den Winter ist ein mehrtägiger Lawinenkurs 
zu bestehen und nach dem wöchigen Leiter-
kurs kommt nun neu noch ein zweitägiges 
Führungsmodul dazu. Danach muss alle sechs 
Jahre zwei Tage weitergebildet werden. Nach 
der Tourenleitersitzung wird die Vorschau 
überarbeitet, genauere Feinplanung überlegt. 
Postautofahrpläne Mitte Dezember kontrol-
liert, die Hütte reserviert, eventuell wird so-
gar die Route abgelaufen. Vor der Tour wird 
mit den Teilnehmern organisiert, dass alle an 
den Treffpunkt kommen können, Material ge-
checkt, grosse und kleine Sorgen beschwich-
tigt. Rechtzeitig vorher muss eine Teilnehmer-
liste erstellt werden und an die TK geschickt 
werden. Während der Tour sind dann alle 

die Aufgaben der Tourenleiter zu bewältigen. 
Danach wird ein Technischer Tourenbericht 
erstellt und Ende Jahr wird abgerechnet. Es 
ist eine Menge Arbeit, die hinter einer Tour 
stecken. Wir Tourenleiter freuen uns an inte-
ressierten Teilnehmern. Daran, dass jemand 
mitkommt. Es gibt uns viel zurück, wenn alle 
glücklich nach einer Tour von den Erlebnissen 
schwärmen. 
Das wäre so die Arbeit eines Tourenleiters.
Nun kommt ein kleines aber: 
Es scheint, dass in der Vergangenheit viele 
Mitglieder oft grundlos und auch kurzfristig 
absagen. Auf keinen Fall meine ich Absagen, 
wenn jemand krank ist, notfallmässig in der 
Familie aushelfen muss. Aber diese unbe-
gründeten Absagen geben den Tourenleitern 
schon zu denken... Gilt eine Anmeldung nichts 
mehr heute? Diese Entwicklung macht mir 
Sorge. Es sollte doch nicht dazu kommen, dass 
eine Anzahlung für eine Tour nötig ist, oder 
doch? Es trübt etwas die Freude am Leiten.
Was ich sagen möchte, ist das, dass wir viele 
engagierte Tourenleiter haben, die wunderba-
re Arbeit leisten für unseren Club. 
Helfen wir ihn lebendig zu halten mit unserer 
Teilnahme. Ohne euch ist es langweilig auf 
einer Tour 😉

Chantal Wiedmer
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Clubversammlung vom 25. August 2023: Brätle

Anmeldung fürs Brätle: bitte bis Samstag, 19. August 2023 
Organisation des Brätle/Leitung: Anna Katharina Hadorn, Tel. 079 687 78 92

Mindestens 15 Teilnehmer, sonst wird das Brätle nicht durchgeführt.
Weitere Angaben zur Durchführung werden sobald als möglich

auf der Homepage veröffentlicht.
Ort: wird noch bekannt gegeben

 Treffpunkt: ab 18 Uhr
 Ausrüstung: Essen, Trinken 

Informationen aus dem Vorstand

Die Grundreinigung findet vom 7. bis 13. August 2023 statt.Die Grundreinigung findet vom 7. bis 13. August 2023 statt.
Während dieser Zeit ist die Sportanlage Lachen Während dieser Zeit ist die Sportanlage Lachen 

für alle Nutzerinnen und Nutzer geschlossen.für alle Nutzerinnen und Nutzer geschlossen.

Abschied
Es erreichte uns die Nachricht vom Tod unseres Mitgliedes 

Konrad Halbeisen
Er verstarb am 21. April 2023.

Wir sprechen seiner Frau und den Angehörigen unser herzliches Beileid aus.

Clubversammlung vom 29. September 2023

Wer möchte gerne die Clubversammlung vom 29. September mitgestalten?
Mögliche Referenten melden sich bitte bis Ende Juli bei:

Anna Katharina Hadorn Tel. 079 687 78 92 

Sportanlage Lachen
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Aufruf um Mithilfe im SAC Stockhorn

Anna Katharina Hadorn wird an der diesjährigen Hauptversammlung 
vom 24. November 2023 demissionieren und ihr Amt (Anlässe und 
 Geselliges) abgeben.

Wir suchen deshalb dringend eine Person, welche sich im Vorstand des 
SAC Stockhorn engagieren und diesen Aufgabenbereich übernehmen 
möchte.

Bei Interesse zur Übernahme des Amtes oder bei Fragen zum Auf-
gabenbereich «Anlässe/Geselliges» bitte bei Anna Katharina Hadorn 
(Tel. 079 / 687 78 92) oder bei einem anderen Vorstandsmitglied mel-
den. Besten Dank.

Wer möchte sich im SAC Stockhorn engagieren 
und das Amt «Anlässe/Geselliges» übernehmen?

Hier könnte Ihre Anzeige stehen

Bitte melden Sie sich bei:

Frau Erika Bodmer
inserate@sacstockhorn.ch 

079 456 40 11

Wer schreibt das nächste Vorwort fürs Heft 5–2023?

Besten Dank für eure aktive Mitarbeit.
Evelyne Wenger

Bitte bei einem Einkauf, wenn immer möglich, unsere Inserenten 
berücksichtigen und sich als SAC Stockhörnler zu erkennen geben. 

Herzlichen Dank.
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Albristhore 2762 m, Skitour vom 10. April 2023

Am Ostermontag starten 14 Skiclübler*innen 
hoch motiviert, den Osterspeck wieder los-
zuwerden, in einen prächtigen Tag ab dem 
Parkplatz «am vordere Berg» (P. 1650). Zügig 
geht es via «am hindere Berg» zu P. 2283, wo 
wir uns kurz danach die erste Pause gönnen 
für den Schlussspurt. Die Steilstufe hat guten 
Trittschnee, so dass wir auch dort zügig vor-
ankommen und kurze Zeit später die herrliche 

Aussicht und das sonnige, windstille Wetter 
auf dem Gipfel geniessen – natürlich nicht 
ohne Ostereier tütschen! Die Abfahrt ist phä-
nomenal genial – Pulver und Sulz – bis zum 
Parkplatz – was will Frau mehr? 
Danke Ueli für die tolle Tour, es war einmal 
mehr einfach SUPER!

Text: Claudia Dähler
Fotos: Ueli Lerch
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Varzo – Alpe Nova – San Domenico vom 12. April 2023

Jedes von uns wünscht sich sicher himmlische 
Aufhellungen, als wir unsere Wanderung in 
Varzo starten, denn die ersten Regentropfen 
zeichnen sich bereits auf der Strasse. Nach 
einem treppenreichen Aufstieg durch schmu-
cke Siedlungen und Frühlingsblüten, halten 
wir den Mittagsrast auf der Alpe Nava di Fuori. 
Immer wieder suchen unsere Augen vergeb-
lich im Nebelgrau nach einer Bergspitze. Wir 
freuen uns alle, als Markus uns mit Goldhäs-
li das Dessert auf den Brunnenrand zaubert. 
Weiter geht es durch mystischen Nadelwald,  
und als bunte Truppe, ausgerüstet mit Regen-
schirmen und Jacken, erreichen wir den Skiort  
San Domenico auf 1420 m. Es ist kalt, überall 
steht chiuso, die Stimmung sinkt, doch Caro-
line findet eine offene Tür, wo wir trotzdem 
als Gäste empfangen werden. Um die Zeit zu 
verkürzen, mischt sich bald eine Strickarbeit 
in unsere gemütliche Runde ein, für all die 
Mutigen gedacht, die sich an die Maschen 
trauen. Zu gegebener Zeit, bringt uns der Bus 
zum Bahnhof Varzo zurück, wo wir nach Thun 
weiter reisen.
Caroline, wir danken dir alle herzlich für den 
herrlichen Tag!

Text: Dora Portner
Fotos: Caroline Lerch
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Dufourspitze 4634 m ü. M.

Was für ein Abenteuer erwartet uns an diesen 
drei Tagen? Es fing schon im Zug an . . . Tom 
informiert mich, dass meine Reservation für 
7 Personen im Hotel Garni in Zermatt nicht 
existiert. Doch nach drei Telefonaten habe ich 
7 Betten samt Frühstück organisiert. Phuuu, 
nochmals Schwein gehabt. Gemeinsam spei-
sen wir in einer Pizzeria und machen uns mit 
Sack und Pack den weiten steilen Weg hinauf 
in die Jugendherberge. Da kamen wir uns 

doch gleich wieder jung vor. Nach einer ju-
gendlichen Nacht mit jugendfreiem Zmorgen 
(was wir im Garni nicht gehabt hätten) und 
nach einer jungerhaltenden Bergfahrt auf das 
Kleine Matterhorn brausen wir zuerst über 
die Piste, bevor wir auf den Theodulgletscher 
abbiegen. Wunderbarer Pulverschnee ma-
chen wir «kaputt» mit wunderbaren Spuren 
😊😊😊. Strahlende Gesichter stieben runter 
bis zum Gornergletscher, wo einige sich den 
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warmen langen Unterstrümpfen entledigen. 
Die anderen werden den «laaaangen» Weg 
hoch in die Monte Rose Hütte leiden, aber sie 
ziehen das durch …. Hunger und Durst plagen 
alle, darum verpflegen wir uns zuerst und be-
kommen dann von Chrigu einen Kurs in Seil-
handhabung und Gehen am Kurzen Seil. 
Es geht nicht ewig bis wir alle pennen und 
früh treffen wir uns wiederum beim Früh-
stück. Auch Chrigu konnte nicht mit seinem 
Charme erreichen, dass wir früher raus durf-
ten. Wir werden das später am Tag zu spüren 
bekommen. Gleich zu Beginn dürfen wir ein 
Fell flicken. Aber danach steigen wir im ge-
mächlichen Tempo hinter Chrigu hoch. Immer 
höher, zuerst im Dunkeln, dann schimmert das 
rosa Geschenkbändeli an den anderen hohen 
Gipfeln. Am Matterhorn, am Weisshorn, am 
Liskamm, am Obergabel- und Zinalrothorn. 
Wir sind in einer imposanten Arena. Kurz vor 
dem Sattel montieren wir unsere Steigeisen. 
Der Schrund wäre nicht schwierig zum Über-
queren, aber da passiert es bei mir. Rums und 
ich poltere das Blankeis hinunter, Antoinette 
hinter mir her – Chrigu steht standhaft und 
hält uns beide, bis wir wieder bei ihm oben 
sind. Eines meiner Steigeisen ist gebrochen. 
Notdürftig flicken wir das und der spannen-

de Grat beginnt. Rauf, rauf, rauf geht es, über 
Firnfelder, zum Teil blank, zwischendurch geht 
es geruhsamer, über Felszacken, um Zacken 
herum, zwischen Zacken hindurch, immer 
neue Zacken zeigen sich uns, kaum glauben 
wir uns oben. Es macht voll Spass, ist aber 
voll anstrengend. Immer wieder müssen wir 
etwas Sauerstoff tanken. Und dann sind wir 
oben, zuoberst, weiter hoch geht es in der 
Schweiz nimmer. Wir sind ziemlich geschafft, 

10
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gratulieren uns, ich denke an die Personen, 
die nicht dabei sind. Die Aussicht ist etwas 
vernebelt, deshalb steigen wir gut gesichert 
und vorsichtig wieder runter. Über und um Za-
cken herum, blankes Eis, Firnfelder… es rum-
pelt kurz als …. ich weiss nicht was passiert ist, 
aber an genau derselben Stelle purzeln Antoi-
nette und ich mit Schwung über den Schrund. 
Dort heisst es Felle ab, Skischuhe binden, und 
mit doch etwas übersäuerten Muskeln kurven 
wir runter. Der Schnee lädt zum Jauchzen, die 
Beine ächzen, die Sonne blendet. Ein Traum. 
Ein Traum, der nicht immer glücklich endet, 
wie der vom Bergführer, der gestern dort 
oben 30 Meter in einen Spalt fiel. Sicher führt 
uns Chrigu an allen Spalten vorbei zur Hütte. 
Unterdessen ist es schon spät, nur kurz kön-
nen wir umpacken, umziehen, uns verpflegen. 
Es ist noch ein «laaanger Weg den Gorner-
gletscher runter, wie eine Eisenbahn hötter-
len wir». Die Skier laufen nicht schlecht und 
dann wird es nochmals richtig spannend. Wir 
durchqueren die Gornerschlucht. Kletternd, 

steigend, rutschend, bremsend, zielend, kur-
vend, mir gefällt es richtig. Der Schnee wird 
danach «chli fuul» (wir sind es auch) . Einige 
Minuten müssen wir zur Piste hochlaufen und 
bekommen dafür noch eine Schneeabfahrt bis 
nach Zermatt. Den letzten Bus verpassen wir, 
aber ein freundlicher Taxichauffeur bringt uns 
zuerst zur Jugi, um deponiertes Material zu 
holen und dann zum Bahnhof. Die Zeit reicht, 
um etwas Ordnung in den Rucksack zu brin-
gen und «gemütliche Schuhe» anzuziehen. 
Die Heimreise geht dann recht schnell. Es ist 
wie nicht echt. Waren wir doch noch vor kur-
zem Moment auf der Dufourspitze und «chli 
später» liegen wir geduscht im weichen eige-
nen Bett. Noch lange werde ich an diese Tage 
und unsere Erlebnisse denken. 
Ganz herzlich möchte ich allen danken, die 
zum guten Gelingen beigetragen haben, vor 
allem Chrigu für seine kompetente Führung 
und s’Kameltreiben 😉

Text und Fotos: Chantal
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Wanderung über die Hügel des Emmentals
von Dürrenroth nach Ursenbach vom 26. April 2023

Tourenleiter: Felix
Teilnehmer: Rosa, Edith, Ursula, Katrin, Sylvia, Esther, Ingrid, Barbara, Edy und Peter

Mit Bahn und Bus erreichen wir Dürrenroth, 
wo Esther uns vor dem Restaurant Bären 
schon erwartet. Das Startkaffee können wir 
leider nicht im altehrwürdigen Haus bekom-
men. Dafür werden wir in der Metzgerei 
Schlüechter mit Kaffee, Weggli und feiner 
Wurst verwöhnt.
Gut gestärkt geht es nun hinunter zur Bahnli-
nie und dann steil Bergan zum Chabisberg. Wo 
wir eine schöne Aussicht auf Dürenroth und 
die bewaldeten Hügel des Emmentals genies-
sen können. Leider bleibt uns die Sicht auf die 
Stockhornkette und die Berner Alpen wegen 
tiefhängenden Wolken verwehrt. Weiter geht 
es über Wiese- und Waldwege über den Grat 
zum Ganzenberg. An der Käserei vorbei und 
hinauf zu einer Bank, wo wir uns beim ersten 
Halt stärken. Dabei geht unser Blick hinunter 

nach Walterswil und zur entfernten Anhöhe, 
wo wir später auf dem Rückweg wieder vor-
beikommen werden. Wir folgen dem Weg 
in einem steten auf und ab über Waid und 
Äschi hinunter nach Ursenbach. Durch das 
Dorf und wieder steil hinauf zum Rastplatz für 
den Mittagshalt. Bei angenehmer Temperatur 
und teilweisem Sonnenschein verspeisen wir 
unser Pick-Nick. Über die Egg und Höhe gelan-
gen wir nach einem weitern Aufstieg wieder 
zurück zum Chabisberg. Nun geht es schnellen 
Schrittes zurück zu unserm Ausgangspunkt. 
Nun können wir die Tour noch bei einem Ge-
tränk auf der Terrasse des Bären abschliessen.
Vielen Dank an alle die mich begleitet haben 
auf dieser Tour.

Text: Felix
Fotos: Homepage
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Wildhornhüttenkafitour vom 28. und 29. April 2023

Kaffee schmeckt eigentlich immer – man 
kann ihn zuhause beim Zmorge schlürfen, 
gediegen in Wien geniessen, überteuert bei 
Starbucks© trinken oder auf einer SAC-Hütte 
zelebrieren – da schmeckt er besonders gut, 
wenn man vom Dauerregen durchnässt, nach 
750 Höhenmeter und einer gefühlten „See-
durchschwimmung“ bei viel Nassschnee an-
kommt...
So geschehen am Samstagmorgen; da starten 
einige Verwegene um 6.30 Uhr bei der Iffige-
nalp, um einiges später in der Wildhornhütte 
die etwas weniger Verwegenen (Aufstieg am 
Freitag ohne Regen) zum gemeinsamen Kaf-
feetrinken zu treffen.
Das geplante Wildhorn lassen wir wetter- und 
schneebedingt rechts oben stehen; nicht aber 
den ofenfrischen Apfelkuchen . 
Etwas gewärmt, ein wenig trockener und ge-
stärkt durch erwähnten Kuchen und DEN Hüt-
tenkafi machen wir uns nach der verdienten 
Pause – mehr oder weniger elegant – im «blüt-

terweichen Bremsschnee» an die Abfahrt zur 
Iffigenalp. Und es regnet nicht mehr...
Danke den Verwegenen und etwas weniger 
Verwegenen für eine zwar nur 50 % Erfolg –
aber mindestens 150 % erlebnisreiche Skitour!

Text: Susanne Glauser
Foto: vom Hüttenwart

Gute Laune 100%

Erlebnis 150%

Schnee wenig

Unfall 0%

Kaffee super

Memory hä?

«Hoseabe» begriffen

Holländer zu laut

Wasser von oben viel

Wasser von unten auch viel

Apfelkuchen Claudia fragen

Tourenleiter: Ueli Lerch

Hüttenkafirunde
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Bei uns sticht alles ins Auge!

Ihr Partner für 
raffinierte Medien
Gerber Druck AG 
Bahnhofstrasse 25, 3612 Steffisburg 
www.gerberdruck.ch

Gesundheit kann Berge versetzen.

Bälliz 42, 3600 Thun, Telefon 033 225 14 25
info@baelliz.ch, www.baelliz.ch

Ihr persönlicher Gesundheitscoach. 

RZ_TP_Bälliz_Apotheke_130x47_Gesundheit_4c_170112.indd   1 17.01.2012   13:57:38

 
 
 

  
Tu deinem Körper etwas Gutes, 
damit deine Seele Lust hat darin 

zu wohnen. 
 
 

Akupunkt Massage Therapie (APM) 

 
GESUNDHEITSPRAXIS TOFFEN 

 
Isabelle Wittwer 

Bahnhofstrasse 18, 3125 Toffen 
isabelle.wittwer@gmail.com 

www.gesundheitspraxis-toffen.ch 
+41 79 383 45 63 

 
Termine online buchbar 
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Informationen zu Touren und Anlässen

FaBe, Jugend, Sektionen, Veteranen
Juli und August 2023

Wer: FaBe
Datum: Sonntag, 2. Juli 2023
Tourenart + Ziel: Klettern Hornfluh
Anforderung / Route: 3a – 7a
Marschzeit /HD: 30 min 
Leitung / max. TN: David Schneeberger / TN offen
Anmeldung: Tel. 076 575 68 36
Ausrüstung: Kletterausrüstung
Treffpunkt: Je nach TN 7.30 Uhr

Wer: Montags Träff
Datum: Montag, 3. Juli 2023
Tourenart + Ziel: Geselliges Spazieren an der Aare (meistens)
Marschzeit /km / HD: ca. 1h / ca. 3.5km / 32m
Leitung / max. TN: ohne Leitung
Anmeldung: keine erforderlich
Ausrüstung: dem Wetter entsprechend
Treffpunkt: 13 Uhr zuhinterst auf den Chacheliparkplatz (Megastore Heimberg)
Bemerkungen: ab 14 Uhr im Coop – Restaurant zum gemütlichen Zusammensitzen

Wer: Veteranen
Datum: Mittwoch, 5. Juli 2023
Tourenart + Ziel: Wanderung Gasterental 1580m 
Anforderung / Route: T2 / Selde – Waldhaus – Kandersteg
Marschzeit /HD: 3h15 / HM 140 / TM 510 
Leitung / max. TN: Anna Katharina Hadorn / 10 TN
Anmeldung: 3.7.2023 / Tel. 079 687 78 92
Ausrüstung: Verpflegung aus dem Rucksack / Wetterbedingte Kleidung 
 Wanderschuhe
Treffpunkt: 7.50 Uhr, Thun Bahnhof 
Fahrt / Kosten: Thun – Kandersteg – Selden Hotel / ÖV 

Wer: Sektion
Datum: Samstag, 8. Juli 2023
Tourenart + Ziel: Bergwanderung La Pare 2540m
Anforderung / Route: T2 / Col du Pillon – La Pare – Col du Pillon
Marschzeit /HD: 5¾h / auf und ab 1070m
Leitung / max. TN: Bernhard Blaser / TN offen
Anmeldung: Bis 7.7.2023 / Tel. 079 325 81 51 oder 
 bernhard.blaser@nord-zauber.ch 
Ausrüstung: Wanderausrüstung mit Stöcken
Treffpunkt: Bahnhof Thun, Abfahrt 8.01 Uhr Richtung Zweisimmen
Fahrt / Kosten: Mit ÖV nach Col du Pillon / Billette
Bemerkungen: Detailinfos auf www.nord-zauber.ch 
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Gewisse Träume 
verwirklichen
sich sicherer

mit
Bergführer…

Wiesenweg 2
CH-3126 Kaufdorf/Belp
Tel./Fax +41 31 819 14 72
Mobile +41 78 604 43 86
christian.ambuehl@sunrise.ch

Ob Berg oder Tal. 
Wir sind immer für Sie da.

16
05
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Peter Seewer, M 079 690 40 65, peter.seewer@mobiliar.ch

Generalagentur Spiez
Bernhard Bigler

Oberlandstrasse 14
3700 Spiez
T 033 650 70 80
spiez@mobiliar.ch
mobiliar.ch

SOMMER

Zentrale 058 476 90 00   Agrar 058 476 90 01   Energie 058 476 90 02 www.landithun.ch
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Wer: Alle
Datum: Samstag, 9. Juli 2023
Tourenart + Ziel: Bergwanderung Foggenhorn (2569m)
Anforderung / Route: T3, ab Birgisch nach Belalp Chiematta
Marschzeit /HD: 6h, 1635Hm / 631HM
Leitung / max. TN: Urs Braunschweiger, max. 10TN
Anmeldung: Bis 1.7.2023 / Tel. 079 729 20 80, praesident@sacstockhorn.ch 
Ausrüstung: Bergwander – Ausrüstung
Treffpunkt: Nach Vereinbarung
Fahrt / Kosten: Fahrt nach Birgisch und ab Belalp

Wer: Veteranen
Datum: Mittwoch, 12. Juli 2023
Tourenart + Ziel: Wanderung Eriz, Säge – Rotmoos mit Moorhexe – ?
Anforderung / Route: T2 / Durchs Moor führt Frau Monika «Moorhexe» Reusser
Marschzeit /HD: Ca. 4h / ca. 450m auf, 450m ab
Leitung / max. TN: Ruth Oesch / 10 – 12 Personen
Anmeldung: Bis 9. Juli 2023, Tel. 079 266 99 14 oder ruthoesch@gmx.ch
Ausrüstung: Wanderausrüstung, Picknick
Treffpunkt: 7.25 Uhr Thun Bus – Bahnhof Kante B (Bus Abfahrt 7.35 Uhr)
Fahrt / Kosten: Fahrt hin und zurück ca. CHF 10.– / Führung CHF 10.—

Wer: Alle
Datum: Samstag und Sonntag, 15. und 16. Juli 2023
Tourenart + Ziel: Kurs für Bergwanderer und TL Sommer/ Winter/Bergwandern
Anforderung / Route: Bis T3 – T4
Marschzeit /HD: Seebergsee – Gebiet, Übernachtung in der Obergestelenhütte
Leitung / max. TN: Chantal Wiedmer / offen
Anmeldung: Bis 1.06.23 / Tel. 079 766 99 47 oder heidschnucke@sacstockhorn.ch 
Ausrüstung: Bergwander – Ausrüstung, Orienterungs – Material, Apotheke
Treffpunkt: Thun Bahnhof 6.50 Uhr, Gleis 1, Abfahrt 7.01 Uhr
Kosten: Reisekosten, CHF 100.- für Teilnehmer für beide Tage
 nur Reisekosten für TL
Bemerkungen: Themen: Tourenplanung, schwierige Situationen, 1. Hilfe, 
 Orientierung .

Wer: Veteranen
Datum: Mittwoch, 19. Juli 2023
Tourenart + Ziel: Wanderung Grindelwald First – Faulhorn – Bussalp
Anforderung / Route: T2 / Grindelwald First – Bachalpsee – Faulhorn – Bussalp
Marschzeit /HD: ca. 5h / 520m Aufwärts / 900m Abwärts, höchster Punkt 2680müM
Leitung / max. TN: Felix Kesselring / 12 Teilnehmer
Anmeldung: Bis 16.7.2023 an felix.kesselring@gmx.ch oder Tel. 031 781 10 91
Ausrüstung: Wanderausrüstung mit Stöcken
Treffpunkt: Bahnhof Thun Gleis 1 um 7.15 Uhr
 Abfahrt IC 7.24 Uhr Richtung Interlaken
Fahrt / Kosten: ÖV Bahn und Bus / Basis Halbtax ca. CHF 60.–
Bemerkungen: Verpflegung aus dem Rucksack



Bernstrasse 31, 
3613 Steffisburg
Telefax: 033 437 33 51
Telefon: 033 437 33 50
 E-Mail: info@autoramo.ch

Guet acho?

Inserat_Autoramo_EHC_Heft_A5_quer_Jan2017.indd   1 08.01.17   23:17
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ISP Electro Solutions AG
Oberdorfstrasse 8
3612 Steffisburg

Tel 033 439 06 06
www.ispag.ch

Propr. Familie
Franz und Lydia Linder-Zurbuchen
Oberdorfstrasse 15, 3612 Steffisburg 
Telefon 033 437 20 40

www.brasserie98.ch
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Wer: Montags Träff
Datum: Montag, 7. August 2023
Tourenart + Ziel: Geselliges Spazieren an der Aare (meistens)
Marschzeit /km / HD: ca. 1h / ca. 3.5km / 32m
Leitung / max. TN: ohne Leitung
Anmeldung: keine erforderlich
Ausrüstung: dem Wetter entsprechend
Treffpunkt: 13 Uhr zuhinterst auf den Chacheliparkplatz (Megastore Heimberg)
Bemerkungen: ab 14 Uhr im Coop-Restaurant zum gemütlichen Zusammensitzen

Wer: Veteranen
Datum: Mittwoch, 9. August 2023
Tourenart + Ziel: Wanderung Falkenfluh 
Anforderung / Route: T1 / Heimenschwand – Falkenfluh – Oberdiessbach
Marschzeit /HD: 4h / HM 318 / TM 717
Leitung / max. TN: Ursula Knecht – Imhof / 12TN
Anmeldung: Bis Montag 7.8.2023 an Tel. 079 692 17 60
Ausrüstung: Wanderausrüstung, Stöcke, Picknick 
Treffpunkt: Heimenschwand Dorf 9.00 Uhr, 
 Thun ab 8.32 Uhr, Heimenschwand an 8.56 Uhr
Fahrt / Kosten: Bus 43 ab Thun – Heimenschwand / Bahn ab Oberdiessbach

Wer: Sektion
Datum: Freitag, 11. August 2023
Tourenart + Ziel: Alpinwanderung Augstbordhorn 2972m
Anforderung / Route: T2 / Moosalp – Augstbordhorn – Moosalp
Marschzeit /HD: 5h / auf und ab 1060m
Leitung / max. TN: Bernhard Blaser / TN offen
Anmeldung: Bis 10.8.2023, Tel. 079 325 81 51 oder 
 bernhard.blaser@nord-zauber.ch 
Ausrüstung: Wanderausrüstung mit Stöcken
Treffpunkt: Bahnhof Thun, Abfahrt 7.26 Uhr Richtung Visp
Fahrt / Kosten: Mit ÖV nach Moosalp / Billette
Bemerkungen: Detailinfos auf www.nord-zauber.ch 

Wer: Sektion mit SCR
Datum: Samstag und Sonntag, 12. und 13. August 2023
Tourenart + Ziel: Leichte Hochtour / Gebiet noch offen
Anforderung / Route: ?? / ??
Marschzeit /HD: 4½h / 1300 Hm
Leitung / max. TN: Martin Bachmann / ??
Anmeldung: Bis 3.8.2023 an martin.bachmann@mobi.ch 
Ausrüstung: Hochtourenausrüstung, Steigeisen, Pickel 
Treffpunkt: wird bekannt gegeben
Bemerkungen: Tour SAC Stockhorn / Bitte frühzeitige Anmeldung!

Die neuesten und aktuellsten Informationen sind immer auf 
der Webseite des SAC Stockhorn unter www.sacstockhorn.ch zu finden.
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Massarbeit in Stahl und Metall 
Galli Metallbau AG, Steffisburg, 033 439 01 10, info@gallimetallbau.ch, gallimetallbau.ch

www.krebser.chBücher | Papeterie | Büromöbel | Copy-Print

Online-Shop
Bücher      Papeterie    Büromöbel   Copy-Print

Online-Shop
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360°

Büro
Kompetenz

Näh-Atelier-Priska
Damen- und Herrenkleider inkl. Leder

Priska Biberstein
Dorfbachweg 3
3612 Steffisburg
Tel. 033 345 40 55

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr 10.00 – 12.00

14.00 – 17.00 
Mi 10.00 – 12.00

Ausserhalb der Öffnungszeiten  
nach Vereinbarung

 Änderungen nach Mass

 Änderungen von Lederkleider

 Div. Flickarbeiten

 Reissverschlüsse

 Vorhänge
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Wer: Veteranen
Datum: Donnerstag, 17. August 2023
Tourenart + Ziel: Besichtigung der Alpkäserei Geisshaldenalp mit Wanderung 
Anforderung / Route: T2 / Geisshaldenalp – Schangnau 
Marschzeit /HD: 3.5h / 9km, Aufstieg 334m / Abstieg 612m, höchster Punkt 1414m
Leitung / max. TN: R. Federle / 7 Personen
Anmeldung: Bis am 11.08. an info@federle.ch oder WhatsApp 079/224 69 88
Ausrüstung: Normale Wanderausrüstung mit Stöcken
Treffpunkt: Bahnhofhalle Thun um 6.15 Uhr
Fahrt / Kosten: Mit ÖV, Abfahrt 6.26 Uhr, Gleis 18 / nach Trubschachen.
 Heimfahrt ab Schangnau via Eschholzmatt 
 (Billett erst in Schangnau lösen), mit HalbTax Abo ca. CHF 35.–
Bemerkungen: Wir werden in Trubschachen abgeholt. Einkehr im Restaurant Erika. 

Wer: Alle
Datum: Freitag bis Sonntag, 18. bis 20. August 2023
Tourenart + Ziel: Alpinwanderung Verbier – Arolla
Anforderung / Route: T4 / von Pass zu Pass
Marschzeit /HD: 13 km / 12 km / 11 km, 1200 Hm / 880 Hm / 440 Hm,
 1030 TM / 590 TM / 1350 TM
Leitung / max. TN: Chantal Wiedmer, 12 TN
Anmeldung: Bis 20.7.2023, Tel. 079 766 99 47 / heidschnucke@sacstockhorn.ch 
Ausrüstung: Bergwander – Ausrüstung, Details folgen bei Anmeldung
Treffpunkt/Fahrt/Kosten: ÖV Fahrplan noch nicht erhältlich/Fahrt und Kosten per Zug
Bemerkungen: Zum «Gluschtig machen»: Artikel im DIE ALPEN vom August 2022

Wer: Sektion vom Ski Club Rubigen 
Datum: Samstag und Sonntag, 19. und 20. August 2023
Tourenart + Ziel: Wanderung im Alpstein, Silberplatten 2157 m Säntis 2502 m
Anforderung / Route: T3 – T4 /
 Sa: Schwägalp – Musfalle – Tierwis – Silberplatten
 So: Tierwis – Säntis – Schwägalp (Schwebebahn vs in pede)
Marschzeit /HD: Sa: 3 – 4h / 850 Hm
 So: 2.5h / 500 Hm
Leitung / max. TN: Ruth Enzler / 10 Personen
Anmeldung: bis 28.7.2023 schriftlich an ruth.enzler@gmx.ch
Treffpunkt: Anreise mit ÖV, 6.36 Uhr ab Thun, 7.02Uhr ab Bern, 
 Treffpunkt Schwägalp um 10.15 Uhr
Unterkunft: Tierwis 2084 m

Wer: FaBe
Datum: Sonntag, 20. August 2023
Tourenart + Ziel: Klettern Klein Furkahorn
Anforderung / Route: Mehrseillängenklettern / 4b – 5c+
Marschzeit /HD: 40min. Zustieg / 1h Abstieg
Leitung / max. TN: Bärnu Wiedmer / Je nach Seilführer
Anmeldung: Tel. 076 450 33 09 
Ausrüstung: Kletterausrüstung
Treffpunkt: Je nach TN 6.00 Uhr
Bemerkungen: Alpines Gelände für Abstieg festes Schuhwerk 
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Wer: Veteranen
Datum: Dienstag und Mittwoch, 22. und 23. August 2023
Tourenart + Ziel: Bergwanderung Gspaltenhornhütte 2668m
Anforderung / Route: 1. Tag: T3 / Griesalp – Gspaltenhornhütte 
 2. Tag: T3 / Gspaltenhornhütte – Sefinafurgga – Mürren
Marschzeit / km / HD: 1. Tag: 4h / 7,5 km / Hm 1100 
 2. Tag: 5h / 12,4 km / Hm 536 , Tm 1356
Leitung / max. TN: Peter Höhener / 8 TN
Anmeldung: Bis 7.7.2023 an peter.hoehener@outlook.com / Tel. 079 770 51 89
Ausrüstung: Wanderausrüstung und Übernachtungsutensilien
 Verpflegung aus dem Rucksack
 Nacht– und Morgenessen in der Gspaltenhornhütte
Treffpunkt: Bahnhof Thun 8.50 Uhr, Abfahrt 9.01 Uhr
Fahrt / Kosten: Bahn–, Bus– und Seilbahnfahrt 
 Thun – Griesalp und Mürren (Schilthornbahn) – Thun, 
 Übernachtung in der Gspaltenhornhütte (SAC – Ausweis mitnehmen) 

Wer: Alle
Datum: Freitag, 25. August 2023
Tourenart + Ziel: Brätle Ort wird noch bekannt gegeben
Leitung / max. TN: Anna Katharina Hadorn
Anmeldung: Bis Samstag, 19.8.2023 Anna Katharina Hadorn Tel. 079 /687 78 92
Ausrüstung: Essen Trinken
Treffpunkt: Ab 18.00 Uhr
Bemerkungen: Mindestens 15 Teilnehmer, sonst wird das Brätle nicht durchgeführt

Wer: Alle
Datum: Sonntag, 27. August 2023
Tourenart + Ziel: Alpinwanderung Ochsehorn (2912m) – Heido Suon
 Die Tour muss abgesagt werden
Anforderung / Route: T4, von Giw (Visperterminen)
Marschzeit /HD: 6½h, 1080Hm 
Leitung / max. TN: Urs Braunschweiger, max. 8 TN
Anmeldung: Bis 20.08.23 / 079 729 20 80, Praesident@SACStockhorn.ch 
Ausrüstung: Alpinwander – Ausrüstung
Fahrt / Kosten: Fahrtkosten nach Visperterminen, Bergbahn
Bemerkungen: Die Ochsentour! Nicht nur für Hornochsen
 Das gleiche Ziel wird im September mit einer anderen Tour 
 angestrebt. Treffpunkt nach Vereinbarung

Wer: Frauentour
Datum: Sonntag und Montag, 27. und 28. August 2023
Tourenart + Ziel: Hochtour Schönbielhorn 3472 m
Anforderung / Route: L / Normalroute von der Schönbielhütte aus
Marschzeit /HD: 2.5h / 800 Hm
Leitung / max. TN: Chantal Wiedmer / 8 Frauen
Anmeldung: Bis 25.7.2023, Tel. 079 766 99 47 / heidschnucke@sacstockhorn.ch 
Ausrüstung: Hochtouren – Ausrüstung
Treffpunkt: Bahnhof Thun
Bemerkungen: Inmitten vielen 4000-er von Zermatt

22
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Wer: FaBe
Datum: Sonntag, 27. August 2023
Tourenart + Ziel: Wasserwanderung Schwarzwasser
Anforderung / Route: Baden in seichten Pfützen
Marschzeit /HD: 4h 
Leitung / max. TN: Bärnu Wiedmer / TN offen
Anmeldung: Tel. 076 450 33 09 
Ausrüstung: Wasserschuhe Badeanzug
Treffpunkt: Je nach TN 9.00 Uhr

Wer: Veteranen: Das Datum der Tour muss verschoben werden
Datum: Mittwoch, 30. August 2023 
Neues Datum: Mittwoch, 6. September 2023
Tourenart + Ziel: Wanderung zu den Wasserfällen im hinteren Lauterbrunnental
Anforderung / Route: T2 / Stechelberg-Alp Läger-Stechelberg
Marschzeit /HD: ca. 5h / 600m Aufwärts 600m Abwärts, Höchster Punkt 1780müM
Leitung / max. TN: Felix Kesselring / 12 Teilnehmer
Anmeldung: bis 26.8.2023: felix.kesselring@gmx.ch oder Tel. 031 781 10 91
Ausrüstung: Wanderausrüstung mit Stöcken
Treffpunkt: Bahnhof Thun Gleis 1, um 7.15 Uhr, 
 Abfahrt IC 7.24 Uhr Richtung Interlaken
Fahrt / Kosten: ÖV / Bahn und Bus / Basis Halbtax ca. CHF 30.–
Bemerkungen: Verpflegung aus dem Rucksack

Ende der Tourenvorschau Juli / August 2023

Soldanellentour vom 10. Mai 2023

Wanderzeit ca. 3.5 Std.
Wetterprognosen für diesen Tag sind schlecht.
Anna Katharina entscheidet recht kurzfristig, 
die Wanderung durchzuführen. Erstaunlicher-
weise meldet sich niemand ab, also treffen wir 
uns im Dorf Blumenstein.
Fahrt mit PW Richtung Langenegg bis ca. hal-
be Höhe. Von hier durch Waldweg hinauf zur 
Alp Bärgli. Kurz darauf die ersten Soldanellen, 
aber ohne lächeln für die Besuchenden mit 
Schirm und Regenschutz.
Weiter bis zur Oberwitnern, wo wir Mittags-
pause machen. Auf der Terrasse hat es viele 
Regenwürmer, Antoinette rettet einen grosser 
Teil davon und hat dafür wenig Zeit zum Essen.

Tourenleiter: Anna Katharina
Teilnehmer: Ursula, Rosa, Antoinette, Dora, Peter, Silvia, Esther, Markus

Oben auf der Passhöhe ist richtig Bergfrühling, 
wo die grossen Enziane uns anstrahlen
trotz Wind und Regen. Nur leider waren die 
schönen Berge in Wolken gehüllt.
Abstieg auf Alpwegen zur Unterwitnern – 
Buurst – ob. Schwand bis zu den Autos.
Auf dem Heimweg machen wir noch Halt beim 
Rest. Traube Wattenwil zum Kaffee, Tee oder 
Glace.
Trotz trübem Wetter sind wir alle zufrieden, 
haben ja recht viele Soldanellen gesehen.
Danke Anna Katharina für die Organisation 
und Führung!

Markus Megert
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Dramaturgie einer Anreise

4.15 Uhr: Wecker
4.45 Uhr: losfahren, es fühlt sich komisch an, 
 schwabelig, also einmal rund ums 
 Auto laufen – shit einen Platten, 
 Retourgang rein, Stirnlampe im 
 Rucksack suchen, Pneu wechseln
4.53 Uhr: nochmals losfahren
5.20 Uhr: Ankunft Parkplatz, mit Velo zum Bhf
5.30 Uhr: Abfahrt Richtung Bern
5.44 Uhr: keine Weiterfahrt in Münsingen 
 wegen Personen in Geleisnähe
5.46 Uhr: keine Weiterfahrt infolge 
 Personenunfall
5.55 Uhr: keine Weiterfahrt infolge Stellwerk-
 störung, keine Möglichkeit für 
 Niemand für nach Bern zu kommen, 
 Bahnersatz wird organisiert, 
 weitere Infos kamen nicht mehr
6.37 Uhr: immer mehr Leute strömen zu den
 Bussen, einer fährt pumpenvoll 
 Richtung Worb SBB

7.02 Uhr: fährt doch tatsächlich ein Zug von 
 Langnau nach Bern
7.18 Uhr: treffe ich meine Teilnehmer, Zug
 nach Zürich fällt aus.
8.02 Uhr: auf dem Perron: Zug fällt aus, aber 
 das Licht geht an, Türen öffnen sich, 
 er fährt doch. Erstaunlicherweise 
 problemlose Weiterfahrt bis Isone.

Dort starten wir am Mittag. Das Militär 
schiesst. Kommen wir durch? 
Durch Buchenwälder steigen wir hoch und hö-
her. Der Weg verliert sich, findet sich wieder, 
verliert sich wieder. Bis ich den Weg bewusst 
verlasse und steil auf den Caval Drossa steige 
an vielen Felsenprimeln vorbei. 
Den Monte Bar nehmen wir noch mit und ge-
niessen die tolle Aussicht, den Apero und viel 
Z nacht.

Text: Chantal

Hypothese für Samstag – ich wage den Ver-
such und schreibe den Tourenbericht bereits 
am Abend vorher. 

Was zutrifft bleibt in blauer Schriftfarbe – 
Was nicht zutrifft wird durchgestrichen oder 
>> in schwarzer Schriftfarbe erläutert.

Im Gegensatz zum Abendessen ist das Früh-
stück ziemlich banal.
Gestärkt nehmen wir den schneebedeckten 
670 Meter höher gelegenen Gazzirola in An-
griff. 
Die angekündigte Regenschauer hat sich brav 
ans Drehbuch gehalten und wir wurden nicht 
nass – wobei unsere Schuhe im Restschnee so 
richtig Nässe abbekamen. 
>> Der Restschnee war nur noch als vereinzel-
te Flecken vorhanden. 

Nach einem wunderbaren 360° Panorama 
bewegen wir uns Richtung Süden – Richtung 
Bombardino. Im Rifugio S. Lucio geniessen wir 
Italianità mit einem üppigen Abedessen und 
mageren Zmorge.
>> Plättli mit Aufschnitt, Brot, frischer Ziegen-
käse, Polenta, Spezzatino und Tris di Dolci.
>> Abgezählte Zwieback mit einer Unmenge 
Confitüre.

Was ich nicht voraussehen konnte:
Die grandiose Florale Vielfalt, die tollen Dis-
kussionen, die Einblicke, Ausblicke, Tiefblicke 
und die Hirschkuh mit ihrer Zweier-Jung-
mannschaft. 
Ebenso haben wir uns – auf Grund der morgi-
gen Regenprognose – entschieden, noch auf 
den Cima di Fiorina zu steigen. 

Text: Orietta

Freitag, 28. April 2023

Samstag, 29. April 2023
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Sonntag, 30. April 2023
Heute sind wir um 6.45 Uhr aufgestanden, um 
unsere Tour fortzusetzen. Nach einem schnel-
len Zwieback-Frühstück brachen wir auf. Wir 
erreichten zuerst den Cimo di Fojorina, zum 
Glück konnten wir hier schon gestern die Aus-
sicht geniessen, denn ausser Nebel sieht man 
heute nichts. Nach dem Abstieg durch mysti-
sche wirkende Buchenwälder erreichten wir 

mittags die Bushaltestelle Sonvico, Madonna 
d’Arla. Wir hatten Glück, dass es (entgegen 
der Prognosen) erst jetzt zu regnen begann.
Erfüllt und dankbar für die tollen drei Tage tre-
ten wir die Heimreise an.
Danke für die Gemeinschaft am Berg.

Text: Jonas
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Les Terrasses de Lavaux vom 3. Mai 2023

10 grosse und kleine Wanderer machen sich 
von Spiez, Thun und Bern mit dem Zug auf 
den Weg zum Genfer See. Die SBB bringt uns 
pünktlich eine Stunde später als geplant nach 
St Saphorin. Wir, eine tolle fitte Gruppe, sind 
Caroline unsere Wanderleiterin mit Ursu-
la, Kathrin, Ruth, Erika, Barbara, Rolf, Roger, 
Peter und ich. Nach einem Gruppenfoto mit 
stahlblauem See beginnt unsere abwechs-
lungsreiche Wanderung nach Lutry über 
Rivaz, Dezaley, Epesses und Riex durch die 
Weinreben. Wunderschön blau ist auch der 
Himmel. Die gelben Blumen schmücken über-
all die Reben. Die Mauern oder Terrassen sind 
voll von zarten bunten Blumen. Das «Znüni» 
findet um 12.00 Uhr statt. Caroline tischt ein 

Apero Riche mit einer Flasche Epesses Wein 
auf. Ganz herzlichen Dank dir Caroline fürs 
Organisieren, Tragen und die Überraschung. 
Eine Stunde später gibt es die Mittagspause, 
leider ohne Wein. 
Ein Weinbauer erklärt uns, was gerade für Ar-
beiten am Weinbaugebiet gemacht werden. 
Das ganze Jahr gibts zu tun, damit wir guten 
Wein geniessen können. Die vielen verschie-
denen Blumen und Büsche sind ca. 3 Wochen 
weiter als bei uns. 
Mit einem Eis in Lausanne und anschliessen-
der Heimfahrt endet unsere wunderschöne 
Tour. Herzlichen Dank an alle für die interes-
santen Gespräche. 

Text: Ingrid Michel, Fotos: Caroline
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BLS Reisezentrum Seftigen
Ihre persönliche Beratung in Ihrer Nähe.
Gut beraten von A bis Z: Bahnbillette Schweiz und Europa, Abonnemente, 
Ferienangebote weltweit, Fremdgeld und Travel Cash, Postagentur, 
Tickets für Events – alles aus einer Hand.

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Freitag  6.30 – 19.00 Uhr
Samstag  7.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.30 Uhr

Telefon 058 327 20 47, seftigen@bls.ch
bls.ch/reisezentren
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DIE BERGE LIEGEN
IHNEN ZU FÜSSEN.

DER NEUE SCALE DELTA

ALLE SKI IM VERGLEICH: STOECKLI.CH/SKISTÖCKLI OUTDOOR SPORTS HEIMBERG
STOCKHORNSTRASSE 11, 3627 HEIMBERG, TEL. 033 437 02 12

Stockhornbahn AG | 3762 Erlenbach i.S. | www.stockhorn.ch | info@stockhorn.ch

Alpenglanz-Znacht
Mondschein-Dinner
1. August-Feier
Köstliche Mittagmenüs
Themenabende
Täglich Zmorge / Brunch

Aussicht und Genuss...einen Stock höher!

Wandern
Fischen
Klettern
Trotti-Biken
Höhlentouren
Bungy Jumping

Geniess
en: Erleben

:


